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Auftakt heute mit dem Vereinsturnier
Das traditionelle Pfingst-Fußballturnier des Sportvereins Gottenheim
(SVG) findet auch dieses Jahr über zwei Wochenenden statt. Einige
Änderungen sollen dieses Mal für mehr Attraktivität sorgen. Mit neu-
en Ideen bereitet sich der SVG auf das neue Vereinsgelände vor.
Aufgrund der örtlichen Begebenheiten wird das Turnier dieses Jahr
auf dem neuen Kunstrasen ausgerichtet.
Das Rahmenprogramm wird zum letzten Mal im alten Clubheim ver-
anstaltet. Ein großes Zelt ersetzt die Pergola, die bereits abgebaut
wurde und an den neuen Platz versetzt wurde.
Das Auftaktturnier findet am heutigen Freitag, 10. Juni, statt. Die Got-
tenheimer Vereine bestreiten das traditionelle Vereinsturnier. Es wird
im Kleinfeldmodus gespielt. Am Pfingstsamstag, 11. Juni, findet das
AH-Kleinfeldturnier statt.
Der Mitternachtselfercup wird wieder im Anschluss an das
AH-Turnier durchgeführt. Unter der neuen Flutlichtanlage und auf
dem neuen Kunstrasen darf man sich auf eine interessante Veran-
staltung freuen. Bei diesem Turnier dürfen sich Mannschaften bilden,
die gegeneinander in Turnierform einen Elfmeterwettbewerb austra-
gen. Die Mannschaften dürfen sich beliebig zusammensetzen. Es ist
also egal, ob eine Mannschaft aus Nachbarn, Vereins- oder Arbeits-
kollegen besteht. Das Turnier soll für Jedermann sein. Vor Allem soll
der Spaß im Vordergrund stehen. Zur Abrundung des Turniers gehört
Stimmungsmusik, die in der Pergola zu hören sein wird.
Der Damentag ist wieder der Pfingstsonntag, 12. Juni. Hier gestalten
16 Teams das Turnier. Die Mannschaften werden wie immer für ei-
nen attraktiven Fußball sorgen. Am Abend heißt es Sun-
day-Night-Fever mit Hits der 80er und 90er Jahre.
Spiel ohne Grenzen heißt der neue Programmpunkt, der am Pfingst-
montag, 13. Juni, stattfindet.

Das zweite Wochenende beginnt mit einem neuen Turnier. Am Frei-
tag, 17. Juni, dürfen die Narrenzünfte ihr Können zeigen. Auch hier
wird im Kleinfeldmodus auf dem Kunstrasen gespielt. Das Turnier fin-
det abends statt und wird von der Live-Band Cocktail begleitet. Spaß
auf dem Feld und Stimmung im Zelt lautet die Devise.
Das große offene Grümpelturnier für Jedermann findet am Samstag,
18. Juni, statt. 24 Mannschaften sorgen den ganzen Tag auf zwei
Kleinfeldern für viel Spaß und zeigen schönen Fußball. Wie bisher
gibt es abends eine Disco “Just Beat” in den Räumlichkeiten des
Sportvereins.

Für Bewirtung ist an allen Tagen bestens gesorgt. Der Sportverein
freut sich auf viele Gäste auf dem Vereinsgelände an der Buchheimer
Straße.

Ray Austin & Friends bringen Country und
Blues mit nach Gottenheim
Inhaltsvolle Songs aus drei Jahrzehnten
Am Donnerstag, 16. Juni, 20 Uhr, hat sich der „Klassiker“ unter den
Gästen der BürgerScheune angekündigt: Ray Austin und befreunde-
te Musiker machen den Rathaushof zur Open-Air-Bühne. Bei
schlechtem Wetter kann in die Bürgerscheune ausgewichen werden.

Inhaltsvolle Songs aus drei Jahrzehnten - handgemacht, vielseitig
aber ohne Schnörkel - gespielt mit spürbarem Feeling in verschiede-
nen Stilrichtungen wie Akustik Rock, Country, R&B, Folkrock, weit
weg vom gängigen, alltäglichen Pop-Brei – das ist die Musik von Ray
Austin & Friends.
Seit vielen Jahren ist Ray Austin mit Jazz (mit Trompete), Country,
Blues und anderen musikalischen Stilrichtungen mit verschiedenen
Formationen in der Region und in Freiburg unterwegs. Jetzt führt sein
Weg auf Einladung der Bürgergruppe BürgerScheune wieder nach
Gottenheim. Mit seinen Musik-Freunden haucht er alten Songs neu-
es Leben ein. Beste Stimmung ist dabei garantiert.

Die Bürgerscheune befindet sich im Gottenheimer Rathaushof, Haupt-
straße 25. Karten gibt es im Vorverkauf noch im Bürgerbüro des Rat-
hauses, Hauptstraße 25, Telefon 07665/9811-13 (Das S´Lädele hat ab
8. Juni Betriebsferien). Restkarten sind an der Abendkasse zu 15 Euro
zu haben. Der ermäßigte Preis für Schüler beträgt 7 Euro.

Pfingstturnier 2011 des Sportvereins Gottenheim



Orgelkonzert in St. Stephan
am Samstag, 11. Juni

Ein Konzert für Orgel, Flöte und Chor findet
am kommenden Samstag, 11. Juni, 19.30
Uhr, in der Pfarrkirche St. Stephan in Gotten-
heim statt. Kirchenorganist Peter Maier ver-
anstaltet das Orgelkonzert bereits zum sieb-
ten Mal gemeinsam mit dem Katholischen
Kirchenchor unter der Leitung von Eric Maier
und Georg Zielinski (Querflöte). Eric Maier
wird auch als Bariton in Solopassagen zu hö-
ren sein. Auf dem Programm stehen Werke
für Orgel von Johann Sebastian Bach, Jo-
hann Pachelbel, Wolfgang Amadeus Mozart,
César Franck, Gordon Young und anderen
mehr. Auch Taizé-Lieder werden zu hören
sein. Das Programm gibt einen Querschnitt
durch die Epochen der (Orgel)-Musik bis
heute. Der Eintritt ist frei.

Wo sonst meist nur Winzer und einzelne

Wanderer unterwegs sind, trafen sich auf der

Rebhisli-Tour im Gottenheimer Rebberg, der

immer an Christi Himmelfahrt ausgerichtet

wird, Tausende Gäste aus der Region, aus

dem ganzen Bundesgebiet und aus dem be-

nachbarten Ausland.

Pfarrer Rüdiger Schulze (3. von links) und Pfar-

rer Markus Ramminger (rechts) zelebrierten ei-

nen ökumenischen Gottesdienst am Wasser-

hochbehälter, bevor Michael Schmidle (2. von

links) und Bürgermeister Volker Kieber die 8.

Rebhisli-Tour eröffneten.
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Achte Rebhisli-Tour
lockte Tausende an

GottenheimerRebhisli-TourwarwiederderHit
TunibergerWeinewurdenbestenspräsentiert
Einheimische und Gäste erlebten eine ge-
lungene Rebhisli-Tour
Am Nachmittag wurde das Essen knapp
„Entdecken, erleben und genießen“ hieß es
wieder an Christi Himmelfahrt. Überall am
Tuniberg präsentierten die Tuniberger Win-
zergenossenschaften und Weingüter am Va-
tertag, 2. Juni, ihre besten Tropfen. Der größ-
te Andrang herrschte bei der Rebhisli-Tour in
Gottenheim, wo schon am Morgen unzählige
Besuchergruppen vom Bahnhof aus auf die
fünf Kilometer lange Tour durch den Alten
Rebberg starteten.
Mit einem ökumenischen Gottesdienst am
Morgen, den Pfarrer Rüdiger Schulze und
Pfarrer Markus Ramminger gemeinsam ze-
lebrierten, starteten viele Besucher am Was-
serhochbehälter in den Tag. Nach dem Got-
tesdienst, der vom Bläserkreis der evangeli-
schen Kirchengemeinde Bötzingen musika-
lisch umrahmt wurde, eröffneten Michael
Schmidle, Sprecher der Winzergenossen-
schaft und der örtlichen Weingüter, und
Schirmherr Bürgermeister Volker Kieber offi-
ziell die achte Rebhisli-Tour. „Vor drei Jahren
haben wir hier das Zelt festgehalten, heute
lacht uns die Sonne“, freute sich Michael
Schmidle über das schöne Wetter. Was vor
acht Jahren ganz familiär als Wanderung
von wenigen Winzern begonnen habe, so
Schmidle, sei heute zu einer über die Region
hinaus bekannten Veranstaltung geworden.
„Wir haben sogar schon Nachahmer“, wuss-
te Schmidle zu berichten. Bürgermeister Kie-
ber begrüßte auch eine Gästegruppe aus
Freiburg-Herdern; der Freiburger Stadtteil
hat te im vergangenen Jahr eine
Stadt-Land-Partnerschaft mit Gottenheim
begründet. „Sie sind eingeladen zu einem
wunderschönen Tag mit Gottenheimer Wei-
nen“, so der Bürgermeister. „Genießen Sie
die außergewöhnliche Flora und Fauna des
Tunibergs und das Angebot der Gottenhei-
mer Winzer.“
Bei strahlendem Sonnenschein und leichtem
Wind wanderten anschließend Familien,
Wandergruppen, Vereine und sogar Musik-
kapellen durch die Gottenheimer Rebland-
schaft – mit Blick zum Kaiserstuhl, zum
Schwarzwald und zu den Vogesen. Auch am
Burgunderpfad entlang des Tunibergwest-
hangs, der mit Tafeln interessante Informa-
tionen zu Natur und Landschaft und zum
Weinbau bietet, waren überall gut gelaunte
Wanderer anzutreffen.
Fast ganz Gottenheim war auf den Beinen –
doch auch vom Kaiserstuhl, aus dem Mark-
gräflerland, aus dem Schwarzwald und aus
dem benachbarten Ausland waren Besu-
chergruppen angereist. Dem ausgeschilder-
ten Rundkurs, der nach den traditionellen
Rebhisli benannt ist, folgten am 2. Juni nach
Schätzungen der Veranstalter mehrere Tau-
send Gäste. Sogar aus dem benachbarten
Ausland, aus der Schweiz aus dem Elsass
und von weiter her kamen die Gäste. Auch
englischsprachige Besucher waren darun-
ter.

Die Winzergenossenschaft und die Gotten-
heimer Weingüter, die an den fünf Stationen
bewirteten, hatten am Nachmittag Mühe,
dem Besucheransturm Herr zu werden. Im-
mer wieder mussten Weine und Speisen
nachgeordert werden. Gegen Abend hieß es
dann an einigen Stationen „ausverkauft“.
Der guten Laune der Gäste tat dies keinen
Abbruch. Noch bis in die Nacht hinein waren
Besuchergruppen lachend und entspannt
auf dem Weg zum Bahnhof anzutreffen, um
die Heimfahrt mit der Bahn anzutreten.

Pfarrer Rüdiger Schulze (3.von links) und Pfarrer
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ökumenischen Gottesdienst am Wasserhochbe-
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Bürgermeister Volker Kieber die 8. Rebhisli-Tour

eröffneten.

Wo sonst meist nur Winzer und einzelne Wanderer

unterwegs sind, trafen sich auf der Rebhilsi-Tour
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Zweiter Spieleabend in der
Bürgerscheune für Erwach-
sene und Kinder ab 8 Jahren

Spielen Sie auch gerne Gesellschaftsspiele,
fehlt es Ihnen aber an Spielpartnern für ein tol-
les Match? Haben Sie Lust, neue Spiele ken-
nen zu lernen? Dann kommen Sie doch zu
unserem Spielabend in der Bürgerscheune.
Unser Angebot richtet sich an Spielerinnen
und Spieler ab circa 8 Jahren, aber auch an
Spiel-Erfahrene jeglichen Alters. Bitte haben
Sie Verständnis, dass Kinder unter 14 Jah-



ren wegen der Aufsichtspflicht nur in Beglei-
tung eines Erwachsenen dabei sein können.
Wir haben bereits Gesellschaftsspiele wie
zum Beispiel Monopoly, Siedler von Catan,
Hazienda und einige mehr im Angebot. Sie
können auch gerne Ihre Lieblingsspiele mit-
bringen, und für diesen Abend als Spielleiter
das Spiel erklären.

Unser nächster Spielabend findet heute,
Freitag, 10. Juni 2011, um 19 Uhr bis circa 22
Uhr (oder auch früher), in der Bürgerscheune
im Rathaushof statt. Für eine einfache Bewir-
tung ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie
Ihre BürgerScheune-Gruppe

EinHausfüralleBürger imDorf

Nach einer mehr als dreijährigen Vorberei-
tungs- und Planungsphase und einer einjähri-
gen intensiven Bauphase konnte am vergan-
gen Sonntag, 5. Juni, das katholische Gemein-
dehausSt.Stephan inderGottenheimerHaupt-
straße eingeweiht werden. Der Tag begann mit
einem festlichen Gottesdienst in der Kirche St.
Stephan. Am Nachmittag segneten die Pfarrer
Markus Ramminger und Artur Wagner den ge-
lungenen Bau.
„Begonnen hat für mich das Projekt Gemeinde-
haus St. Stephan im Sommer 2007. Da wurde
mir mitgeteilt, dass der damalige Pfarrer Artur
Wagner und der Pfarrgemeinderat beschlos-
sen hätten, mir den Auftrag zu erteilen, zu unter-
suchen, was man mit dem alten Kindergarten
noch anfangen kann - ob man das Gebäude
noch sinnvoll renovieren könnte“, erinnerte sich
Architekt Uwe Ristau in seiner Ansprache. Zu-
vor hatte Pfarrer Wagner die Gemeinde mit Plä-
nen konfrontiert, das Gemeindehaus zu ver-
kaufen. Damit war er auf Ablehnung gestoßen.
Die Gottenheimer wollten ihren „alten Kinder-
garten“ behalten.
Nach einer Bürgerversammlung im alten Ge-
meindehaus wurden verschiedene Varianten
geprüft. „Am Ende hat sich dann jene Variante
durchgesetzt, wie wir sie jetzt vorfinden“, so Ar-
chitekt Ristau bei seiner Ansprache.
Im Bereich des alten Schwesternwohnhauses
wurde ein großzügiger Windfang geschaffen.
Von dort gelangt man jetzt in den Saal. Der ur-
sprüngliche Eingang ist jetzt nur noch Neben-
eingang und zweiter Rettungsweg und dient als
Vorraum für die Toilettenanlagen. Beide Ein-
gänge sind barrierefrei ausgeführt. Somit ist das
Gemeindehaus das einzige öffentliche Gebäu-
de in Gottenheim das barrierefrei zugänglich ist.

Im Saal wurde die Stütze, die mitten im
Raum stand, entfernt. „Der Raum ist so op-
tisch größer geworden und es gibt jetzt keine
Stütze mehr, die bei der Möblierung des
Raumes hinderlich ist“, führte Ristau aus.
Die Holzdecke über dem Saal wurde ent-
fernt. Der Saal erstreckt sich jetzt bis unter
den First.

„Ich wurde als Architekt mit der Weiterplanung
beauftragt und zusammen mit dem Bauaus-
schuss, Vertreterinnen und Vertretern des Kir-
chengemeinderates und dem Pfarrer wurden in
zahlreichen Sitzungen viele wegweisende Ent-
scheidungen getroffen - und es wurde immer
wieder diskutiert, welche Leistungen in Eigen-
hilfe durchgeführt werden können, damit auch
hier noch Geld eingespart werden kann“, erin-
nerte sich Ristau. Unterdessen wurden Spen-
den gesammelt – erst als mehr als 50.000 Euro
zusammen gekommen waren, gab das Erzbi-
schöfliche Ordinariat „Grünes Licht“ für den
Start der Sanierung.

Im Dezember 2009 wurde dann der Bauantrag
eingereicht und bis zum Frühjahr 2010 wurden
die Planung detailliert und die notwendigen
Ausschreibungen ausgearbeitet. Bei der Ver-
gabe der Arbeiten wurde großen Wert darauf
gelegt, einheimische Betriebe zu berücksichti-
gen. Immer war dies nicht möglich. Aber die
meisten Betriebe, die am Bau tätig waren, sind
Betriebe aus Gottenheim.

Im Frühjahr 2010 ging es dann richtig los: „In Ei-
genleistung von den tatkräftigen Männern des
Bauausschusses und vielen helfenden Händen
aus dem Dorf wurde der komplette alte Dachs-
tuhl abgetragen“, so Ristau.
Als der Abbruch vorüber war, standen im vorde-
ren Teil des Gebäudes nur noch die Außen-
mauern. Vom alten Kindergarten sind die Fun-
damente, die Bodenplatte und die zum Teil bis
zu 80 Zentimeter dicken Außenwände geblie-
ben. Der Dachstuhl ist neu. Das Gebäude hat
ein Wärmedämmverbundsystem erhalten. Die
alte Heizung wurde entsorgt und das Gebäude
wurde andie Hackschnitzelanlage des Weingu-
tes Hunn angeschlossen. Der noch nicht aus-
gebaute Speicher wird mit einer Außentreppe
erschlossen, so dass dieser Raum später even-
tuell noch ausgebaut und separat genutzt wer-
den kann.
„Entscheidend für ein gutes Gelingen einer sol-
chen Baumaßnahme ist vor allen Dingen auch
eine gute Zusammenarbeit zwischen allen am
Bau Beteiligten“, betonte Uwe Ristau.
Sein Dank galt den vielen Helferinnen und Hel-
fern, dem Bauausschuss unter der Leitung von
Albert Remensperger und den beteiligten
Handwerkern. Einige Handwerksfirmen hatten
einen Teil ihrer Arbeit unentgeltlich ausgeführt –
die Firma Hagios, die die Elektroarbeiten aus-
geführt hat, hatte sogar die gesamte Saalbe-
leuchtung gespendet.
„Es war mir, trotz dem üblichen Stress und
Ärger, den man beim Bauen halt so hat, im-
mer eine große Freude dieses Projekt durch-
führen zu dürfen, und ich war mir auch immer
der ganz besonderen Verantwortung und
der Bedeutung der Baumaßnahme bewusst.
Es war sehr motivierend, für so viele Men-
schen, für eine ganze Gemeinde zu bauen.
Hier wurden Räumlichkeiten geschaffen, die
ganz vielen unterschiedlichen Zielgruppen

und einem ganz breiten Querschnitt der Got-
tenheimer Bevölkerung zu Gute kommen“,
beendete der Architekt seine Ansprache.

Bürgermeister Volker Kieber erinnerte sich
„die Bürger haben hier mit ihrem Herzblut ab-
gestimmt“. „Dieses Haus mitten im Dorf ist
für alle Bürger ein Gewinn, viele Möglichkei-
ten sind hier denkbar“, freute sich der Bür-
germeister. Auch Gemeinderatssitzungen
könnten hier künftig stattfinden, schließlich
sei das Gemeindehaus barrierefrei und so-
mit auch für ältere Menschen gut zu errei-
chen. Die politische Gemeinde hatte die Sa-
nierung mit mehr als 100.000 Euro finanziell
unterstützt und die Mittel aus dem Landessa-
nierungsprogramm zur Verfügung gestellt.
Er hoffe, so der Bürgermeister, dass auch
Vereine und Gruppen das Gemeindehaus
künftig vielfältig nutzen und mit Leben füllen
werden.

„Vor allem die älteren Gottenheimer wollten
ihren alten Kindergarten behalten“, so Dr.
Franziska Knapp, die für das Gemeindeteam
im Pfarrgemeinderat sprach. „Ein kleines
Dorf am Tuniberg leistete erbitterten Wider-
stand gegen die Pläne des Ordinariats“, erin-
nerte sie sich schmunzelnd an die Anfänge
des Projektes. Mehr als 50 Jahre habe der
„Kindergarten“ das Dorf und die Menschen
geprägt – „darauf wollten die Bürger nicht
verzichten“. Nun sei ein Traum wahr gewor-
den. Mit einem Helferfest im September wol-
le man den unzähligen fleißigen Helferinnen
und Helfern, die zum Gelingen beigetragen
haben noch einmal „Danke sagen. Der neu
gegründete Freundeskreis für St. Stephan
habe schon mehr als 30 Mitglieder – weitere
Unterstützung sei herzlich willkommen.
Die Pfarrer Markus Ramminger und Artur Wag-
ner segneten im Anschluss an die Reden das
Haus. St. Stephan, so die Wünsche der Pfarrer,
solle ein Ort der Begegnung und der Wertschät-
zung sein. Ein Haus in dem christliche Gemein-
schaft erfahren werden kann. Die Segnungsfei-
er wurde vom Kirchenchor der Pfarrgemeinde
musikalisch umrahmt.

Beim Pfarrfest im Hof und in den Räumen des
Gemeindehauses wurde anschließend bis in
den Abend hinein gefeiert. Das Team des Kin-
dergartensSt.Elisabeth luddieKinderzueinem
Kasperle-Theater und zu Straßenspielen ein.
Der Männergesangverein, der Akkorde-
on-Spielring und der Musikverein unterhielten
die Gäste musikalisch. Die Stimmung war ge-
löst und voller Freude. Alt und Jung feierten ge-
meinsam und füllten das sanierte Gebäude mit
Leben – ganz im Sinne der Redner bei der Seg-
nungsfeier.
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Applaus für die Redner: Die gelungene Sanierung
von St. Stephan wurde mit viel Beifall bedacht.

Die Pfarrer Markus Ramminger (rechts) und sein
Vorgänger Artur Wagner segneten das Haus.
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Freie Bauplätze der Gemeinde Gottenheim

Die Gemeinde Gottenheim beabsichtigt ein gemeindeeigenes Grundstück im Bereich der Umkircher Straße zu verkaufen.

Auf dem angebotenen Grundstück können Wohngebäude in unterschiedlichen Bauformen errichtet werden. Interessenten können sich
gerne an Herrn Bürgermeister Kieber (Tel.: 07665 9811-11) oder Herrn Barthel (Tel.: 07665 9811-17) wenden.

Fundsachen

¬ Fahrrad Pegasus, silber
¬ Fahrrad “Drive” Lady Bike", lila

Nach der Rebhisli-Tour im Rebberg gefun-
den:
¬ Nokia-Handy, silbergrau
¬ Brille in schwarzem Etui

Entlaufen:
¬ Getigerte Katze, Tel.: 6368

Zu verschenken:
¬ Paar Lautsprecher, Scan Sound P40,

3 Wege, 70Watt, 39 x 21 x 20cm
¬ Paar Skischuhe, Dachstein rot, Größe

30,5cm
¬ Paar Alpine-Ski, Rossignol equipe

4s Kevlar, 197cm
Tel: 9473831

Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald

Kommunale Geschwindigkeitsmessun-
gen durch den Landkreis, Radarmessung

Datum: 01.06.2011
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30
Messpunkt: Bergstraße
Einsatzzeit: 5.54 - 9.35 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 810
Beanstandungen: 54
Höchstgeschwindigkeit: 50

Datum: 01.06.2011
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30
Messpunkt: Bahnhofstraße
Einsatzzeit: 9.45 - 12.10 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 360
Beanstandungen: 27
Höchstgeschwindigkeit: 50

Unsere Energie

Sparen mit Ökostrom
Nutzen Sie die kostenlosen
Ökostrom-Beratungen unseres Partners
badenova, lassen Sie sich Ihre Ersparnis
berechnen und unterstützen Sie unser
Projekt „Umbau des Wasserhochbehäl-
ters zu einem Öko-Klassenzimmer und
Veranstaltungsraum im Freien“.

Beratungen* immer am 1. Dienstag des
Monats von 17 - 19 Uhr im Rathaus

+++

Persönliche Beratungstermine jeden
Montag Nachmittag durch Herrn Eu-
gen Bachmann
Oder telefonisch unter der kostenlosen
Servicenummer 0800 279 1010
* Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnung mit.



Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de
Notrufhandy Tel. 0176 67246136
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall)
Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag:
09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Freitag, 10.06.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 11.06.2011
14:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Trauung von Vanessa Bitterer und Fabian
Hänsler
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier
19:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Orgelkonzert

Sonntag, 12.06.2011 - Pfingsten
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier mit Firmung von Christian
Modlich, mitgestaltet vom Kirchenchor
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Montag, 13.06.2011 - Pfingstmontag
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Ökumenischer Gottesdienst für alle evang.
und kath. Gemeinden der SeGo, mitgestaltet
vom evang. Kirchenchor Eichstetten und
kath. Kirchenchor Bötzingen.
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt
GoUmBoEi zu einem Umtrunk vor der Kirche
ein.

Dienstag, 14.06.2011
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier, anschließend eucharisti-
sche Anbetung

Mittwoch, 15.06.2011
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Rosenkranz
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier

Donnerstag, 16.06.2011
18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban:
Rosenkranz
18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban:
Eucharistiefeier
Hl. Messe für Gilbert Willy und Harald Ger-
wien

Freitag, 17.06.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 18.06.2011 – Wechsel der Got-
tesdienstzeiten
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Sonntag, 19.06.2011 – Dreifaltigkeitssonn-
tag - Wechsel der Gottesdienstzeiten
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier
Jahrtagsmesse für Alfred Zängerle

Schweigemeditation
Kommt mit und ruht ein wenig aus .....

am 2. Dienstag im Monat von 19:30 Uhr bis
20:30 Uhr im Haus Inigo.
Nächster Termin: 14.06.2011
Info: Sr. Anna Maria Kofler,
Tel. Nr. 07663 9137070
E-Mail: sspshausinigo@web.de

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag,
09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Freitag, 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro
Gottenheim
Donnerstag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de
Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de
Gemeindereferent Hans Baulig
im Pfarrbüro Gottenheim
Freitag, 11:30 Uhr – 12:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Bergstraße 38
Tel. 07663/1238 -
FAX 99728
Internet: www.ekiboetz.de
E-Mail
boetzingen@kbz.ekiba.de

Sonntag 12.06.2011, Pfingstsonntag
09.45 Uhr Gottesdienst. An diesem dritten
Hochfest nach Ostern und Weihnachten fei-
ern wir das Heilige Abendmahl. Der Kirchen-
chor gestaltet den Gottesdienst musikalisch.
Die Kindergottesdienstkinder treffen sich im
Evangelischen Kindergarten.

Den Gottesdienst am Pfingstmontag, dem
13.06.2011 feiern wir wieder als ökumeni-
schen Regio-Gottesdienst um 10.30 Uhr in
der katholischen Kirche in Gottenheim mit
den evangelischen und römisch-katholischen
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Freiwillige Feuerwehr Gottenheim

Die für Samstag, 11. Juni 2011, angesetzte Alarmübung im Kindergarten fällt aus.

Jens Braun, Kommandant



Gemeinden von Umkirch, Gottenheim, Böt-
zingen und Eichstetten.

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in Sacharija 4,6
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, son-
dern durch meinen Geist geschehen,
spricht der HERR Zebaoth.

Dienstag 14.06.2011
20.00 Uhr Bastelkreis

Vertretung bei Amtshandlungen:
In der Zeit vom 13. – 26.Juni 2011 wenden Sie
sich bitte in dringenden seelsorglichen Ange-
legenheiten und besonders bei Beerdigungen
an Herrn Pfarrer Eberle. Tel. 07642 931556.
Das Pfarramt ist vom 13 .- 17.Juni. nicht
besetzt.

KINDERCHORPROBEN
Für den Gottesdienst am 10.Juli auf dem
Hohrainbuck: Samstag, 2.7. und Samstag
9.7., jeweils um 10.00 Uhr in der Ev. Kirche

PROJEKTCHOR IM JUNI UND JULI
Singen Sie gerne und möchten sich nicht
langfristig binden?
Dann sind Sie für unser nächstes Projekt
ideal geeignet!
Die Termine der Proben sind jeweils am
Dienstag um 20.00 Uhr an folgenden Tagen:

28. Juni; 5., 12. und 19. Juli. Der Gottes-
dienst am 24.7. um 9.45 Uhr wird vom Pro-
jektchor musikalisch mitgestaltet.

GEMEINDEAUSFLUG AM 23. JULI 2011:
Wir fahren nach Heidelberg, bekommen eine
Stadtführung mit Schloss und Hei-
lig-Geist-Kirche und unternehmen anschlie-
ßend eine Schifffahrt auf dem Neckar nach
Neckarsteinach.
Abfahrt: 6.00 Uhr von der Winzergenossen-
schaft; Rückkehr: ca. 20.30 Uhr in Bötzingen
Fahrtkosten ohne Verpflegung: 40,00 Euro
Anmeldung bis spätestens 30.6.2011 im
Pfarramt. Bitte bezahlen Sie die Fahrtkosten
bei der Anmeldung.

Anmeldungen zum Tauftag am 10.7.2011
sind noch möglich:
10.07.2011, 10:00 Uhr
Freiluftgottesdienst zum Tauftag mit dem
Evang. Bläserkreis, dem Männergesangver-
ein und dem Kinderchor.
Für diesen Gottesdienst können noch Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene zur Taufe
angemeldet werden.
Nach dem Gottesdienst gibt es die Möglich-
keit zu einem Picknick auf dem Gelände des
Hohrainbuck. Getränke können vor Ort er-
worben werden, mehrere Grills stehen zur

Verfügung. Essen und Geschirr bitten wir
mitzubringen.

Öffnungszeiten des Pfarramts
(in der Bergstraße 38, 1. OG):
Tel. 07663 1238
Dienstag: durchgehend von

9.00 - 15.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-
läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem
Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-
tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der
Regel in der Wohnung der Familie oder des
Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-
gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach
vorheriger Absprache für die meisten Sonn-
tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-
det werden. Es ist auch möglich, dass kleine
Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen
setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-
rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Förderverein der Schule
Gottenheim e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte
herzlich zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein. Sie findet am Frei-
tag, den 01. Juli 2011 um 20.00 Uhr im Mu-
sikzimmer der Grundschule Gottenheim
statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung und

Feststellung der Beschlussfähigkeit der
Mitgliederversammlung

3. Bericht über die Aktivitäten des Vereins
4. Bericht der Kassenwartin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen:  2. Vorsitzende/r,

Schriftführer/in, Beisitzer/in(nen)
8. Fragen und Anregungen zur Arbeit des

Fördervereins
9. Sonstiges

Wie in unserer Satzung festgelegt, müssen
Anträge bis spätestens 25. Juni 2011 schrift-
lich beim Vorstand eingehen.
Die Mitgliederversammlung ist eine Veran-
staltung, die unseren Mitgliedern, Freunden
des Vereins und natürlich auch allen Interes-

sierten offen steht. Wir freuen uns auf eine
rege Teilnahme.

Monika Feil

1. Vorsitzende

Förderverein der Schule Gottenheim e.V.
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. 07665 9429967 (M. Feil)
Email: schulfoerderverein@gmx.de
Homepage: www.eidechse-gottenheim.de

Blutspende

am Donnerstag, 16. Juni 2011, ab 15.30

bis 19.30 Uhr

im Schulhaus Gottenheim
- mit Kinderbetreuung -

„Schenke Leben, spende Blut“

Rette Leben und spende Blut beim DRK!

Blut, mit seinen vielen lebenswichtigen
Funktionen, kann nur der Körper selbst bil-
den und ist durch nichts zu ersetzen.

Deshalb ist es wichtig, dass es Menschen
gibt, die ihr Blut für Kranke und Verletzte

spenden. Pro Tag werden 15.000 Blutspen-
den benötigt. Retten Sie Leben und spenden
Sie Blut beim Roten Kreuz.

Blut gehört zum Wertvollsten, das Men-

schen zu geben in der Lage sind.

Statistisch gesehen wird das meiste Blut in-
zwischen zur Behandlung von Krebspatien-
ten benötigt. Es folgen Erkrankungen des
Herzens, Magen- und Darmkrankheiten,
Sport- und Verkehrsunfälle. Bei schweren
Unfällen kann es vorkommen, dass wegen
bestimmter innerer Verletzungen minde-



stens zehn Blutkonserven pro Unfallopfer
bereitstehen müssen. Auch Sie könnten ei-
nes Tages zu denjenigen gehören, die auf
Blutspenden angewiesen sind!
In der Urlaubszeit, z.B. in den Sommerferien,
sinkt außerdem die Zahl der Spender. Da
kann es trotz eingeplanter Sicherheitsreser-
ven zu gefährlichen Engpässen in der Blut-
versorgung kommen.

Der DRK Ortsverein Gottenheim freut sich
über eine rege Teilnahme. Auch Erstspender
sind herzlich eingeladen. Nach der Blutspen-
de erwartet Sie ein abwechslungsreiches
Buffet zur Stärkung.
Auch in diesem Jahr wird wieder eine Kinder-
betreuung mit Spielen, Malen, Lesen und
Kinderschminken angeboten. Sie können
also Ihre Kinder gerne mitbringen.

Wir bedanken uns schon heute für Ihre Blut-
spende, die dem Empfänger Leben schenkt.

Lothar Zängerle

1. Vorsitzender

¬ Fußball

Ergebnisdienst
SVG I – SV Achkarren I 1:0
SVG II – SV Achkarren II 3:1
SG Hausen Frauen – SVG Frauen II 1:3
SG Buggingen A – SVG A 4:0
SVG B – SG Oberrotweil B 0:1
SVG BM – SV Kenzingen BM 5:1
FC Heitersheim C – SVG C 3:2
SVG CM – TuS Obermünstertal CM 2:1
SVG D – VfR Hausen D 6:0
SVG E I – SC Eichstetten E I 4:1
SVG E II – SC Gutach-Bleibach E II 2:9

Die erste Gottenheimer „Al-
te-Damen-Mannschaft“ konnte bei Ihrem
ersten Turnier den Turniersieg feiern. Glück-
wunsch an die Damen, die offensichtlich
nichts verlernt haben. „Gelernt ist gelernt“!

Sportwoche beim SVG

Der SVG führt vom 10. Juni bis 18. Juni 2011
sein traditionelles Pfingst-Fußball-Turnier
durch.
Der Sportverein Gottenheim lädt die gesam-
te Einwohnerschaft von Gottenheim recht
herzlich zu unserem traditionellen Pfingst-
sportwochenende auf das Sportgelände an
der Buchheimer Straße ein.
Geboten werden frei nach dem Motto
“Deutschland bewegt sich” verschiedene
Fußballturniere. Umrahmt werden die Ver-
anstaltungen am Pfingstsamstag, den 11.
Juni mit Musik im Zelt, am Pfingstsonntag,
den 12. Juni von einer 80er und 90er Party,
am Freitag, den 17.06. von der Live-Band
Cocktail und am Samstag, den 18. Juni mit
der schon traditionellen Disco mit den neues-
ten Hits.

Nutzen Sie dieses reichhaltige Angebot, be-
suchen Sie uns und unterstützen sie den
Sportverein Gottenheim. Wir würden uns
über ihren Besuch sehr freuen.

Auf unserem Programm stehen:

Freitag, den 10. Juni 2011:
¬ 18:00 Uhr Straßenturnier ca. 20:00 Uhr

Vereinsturnier

Pfingstsamstag, den 11. Juni 2011:
¬ 14:00 Uhr AH-Turnier
¬ ca. 20:00 Uhr Elfercup
¬ Abends: Musik im Zelt

Pfingstsonntag, den 12. Juni 2011:
¬ 12:30 Damenturnier

¬ Ab ca. 21:00 Uhr:
80er, -90er-Jahre-Party

Pfingstmontag 13. Juni 2011:
¬ Dorf-Olympiade ab 11:00 Uhr

Freitag, den 17. Juni 2011:
¬ Narrenzunft-Turnier ab 18:11 Uhr
¬ Ab 20:00 Uhr Live-Band Cocktail

Samstag, den 18. Juni 2011:
¬ Offenes Grümpelturnier:
¬ Ab ca. 21:00 Uhr Just Beat- Disco

Ergebnismeldung
und Spielvorschau

Ergebnismeldung Damen 30:
Unser Heimspiel gegen Dietenbachpark 2
am 04.06.11 haben wir 6:3 gewonnen.

Spielvorschau:
Die nächsten Spiele starten nach den
Pfingstferien:

27.06.11, Montag gem. U10 Midifeld
(Beginn 16:00 Uhr)
HeimspielgegenTSGKenzingen/Herbolzheim

09.07.11, Samstag Damen 30
(Beginn 14:00 Uhr)
Heimspiel gegen TSG Ski Club Berhaup-
ten/TC BW Reichenbach
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Das reichhaltige kulinarische Angebot be-
steht aus Grillwürsten, Wurstsalat, Ste-
aks, Putensteaks, Pommes, Salatteller,
Kaffee und Kuchen.

Just Beat! 2011

featuring
DJ Der Pate
and
Marc Schlatter

Samstag, 18. Juni
ab 21 Uhr
Sportplatz Gottenheim

„Königsgrab und Rebensaft“
Der spannendste Wanderweg am Tuniberg
Erleben Sie den Rebhisli-Wanderweg ein-
mal anders

Wie bereits angekündigt, wird von der Bür-
gergruppe Dorfverschönerung auch in die-
sem Jahr die Erlebnistour „Königsgrab und
Rebensaft“ wieder angeboten.
Genießen und erleben Sie auf diesem span-
nenden Ausflug die außergewöhnlich viel-
seitige und landschaftliche Schönheit des
Tunibergs.

Die nächste Führung ist am

Samstag, den 18.06.2011
um 14.00 Uhr

Die Tour dauert 2 h, Treffpunkt ist der Bahn-
hof in Gottenheim.

Preis pro Person 8,00 Euro
Ermäßigter Preis für Schüler / Studenten /
Azubis / Zivis u. Schwerbehinderte 6,00 Euro
Kinder bis 8 Jahre sind kostenlos

Wir dürfen Sie bitten, festes Schuhwerk an-
zuziehen.
Wir freuen uns, Sie zu diesen Veranstaltung
begrüßen zu dürfen

Anmeldungen hierzu nimmt Frau Tulik vom
Rathaus entgegen, Tel. 98 11 13, E-Mail:
m.tulik@gottenheim.de

Ihre Bürgergruppe „Dorfverschönerung“

Wir möchten Sie nochmals darauf hinwei-
sen, dass diese Veranstaltung auch privat je-
derzeit gebucht werden kann. Privattouren
sind ab 14 Personen möglich. Vielleicht wäre
dies ein Angebot für Ihren nächsten Be-
triebsausflug. Im Anschluss daran könnte bei
einem der Weingüter sowohl eine Weinpro-
be als auch ein Essen nach Wahl gebucht
werden.
Nähere Informationen sowie die Anmeldun-
gen hierzu nimmt Frau Tulik vom Rathaus
entgegen, Tel. 981113, E-Mail: m.tulik@got-
tenheim.de



Sozialverband VdK -
Der Ortsverband
Gottenheim informiert:

Hotelführer für Rollifahrer
Wer mit dem Rollstuhl auf Reisen geht, ist
auf barrierefreie Unterkünfte angewiesen.
Sei t v ie len Jahren gibt “Handicap-
ped-Reisen” einen guten Überblick über bar-
rierefreie Hotels, Gasthöfe und andere Un-
terkünfte. So beschreibt der aktuelle Ratge-
ber auf 440 Seiten rollstuhlgerechte Urlaubs-
domizile in Deutschland und Europa. Außer-
dem gibt es Informationen über barrierefreie
Ausflugsmöglichkeiten, Restaurants oder
über Strände, die mit dem Rollstuhl zugäng-
lich sind. Des Weiteren finden sich in dem
umfangreichen Rolli-Reiseratgeber Anga-
ben zu etwaigen höhenverstellbaren Betten,
Notrufsystemen, Hilfsmitteln oder Pflege-

diensten im Urlaubsdomizil. Erhältlich ist das
Handbuch im Buchhandel oder direkt beim
Escales-Verlag, Telefon 07841 6841133.

Anton Sennrich

Tel. 07665 6373

Beratungsstelle für ältere
Menschen und deren Ange-
hörige - Personalwechsel

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Beratungsstelle für ältere Menschen und
deren Angehörige, in der ich in den vergan-
genen sieben Jahren gearbeitet habe, werde
ich zum 30. Juni verlassen und freue mich
auf neue berufliche Herausforderungen. Ich
konnte täglich den außerordentlich hohen
Wert dieser Stelle für die Region erleben. Im-
mer mehr ältere Menschen sind auf Hilfe und
Unterstützung angewiesen. Sorgende An-
gehörige suchen Rat und Orientierung, um
Pflege und Betreuung verlässlich zu organi-

sieren. Das Hilfeangebot empfinden viele als
unüberschaubar. Das Hilfeangebot empfin-
den viele als unüberschaubar. Mit der wich-
tigste Faktor meiner Beratungsarbeit war
deshalb die intensive Unterstützung im Ein-
zelfall, um Orientierung zu geben. Ich freue
mich daher sehr, dass mit Hadwig Storch
eine Nachfolgerin gefunden wurde, die die-
sen Schwerpunkt fortsetzen und weitere
neue Impulse einbringen wird. Frau Storch
wird die Beratungsstelle offiziell am 01. Juli
übernehmen.
Ich sage allen Danke, die mir Ihr Vertrauen in
dieser Zeit entgegengebracht haben und
freue mich über viele wertvolle Erfahrungen
und Erlebnisse.

Alles Gute, Ihr Markus Rauh

Beratungsstelle für ältere Menschen und de-
ren Angehörige – Nördlicher Breisgau
Hauptstr. 25, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148835
beratung-senioren@gmx.de
www.beratung-senioren.de
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Erzeuger Angebot Verkaufszeit

Apfel- und Kartoffelparadies Hagios Kartoffeln, Kirschen, Johannisbeeren, Äpfel, täglich geöffnet
Bahnhofstraße 3 Apfel- und Apfelbirnensaft, Williams, Christ-Birnensaft,
Tel. 8698 Probieren Sie auch unsere prämierten Brände und Liköre

Marc Tresterbrand, Quittengold und Schlehenlikör

Rolf Präg Obst, Gemüse, Kartoffeln, Himbeeren, Johannisbeeren Mo.-Fr.  8.00 – 13.00 Uhr
Hauptstraße 11 Himbeeren, Johannisbeeren 15.00 – 19.00 Uhr
Tel. 8136 Sa. 8.00 – 14.00 Uhr

Fam. Rösch Willi Kartoffeln, Eier täglich geöffnet
Rainstraße 10

Jürgen`s Fisch & Räucherspezialisten Diverse Fischvariationen Donnerstag: frisch
Thielstraße 27 Fischplatten, Salate, Terrinen, Räucherfisch, geschlachtete Forellen
Tel. 7761 frisch geschlachtete Forellen aus dem Schwarzwald

Firma Chou-Chou Gebrannte Mandeln, Nach Absprache
Marion Hecklinger gebrannte Nüsse und Popcorn Tel.: 5636
Thielstraße 18

Erzeugerbetriebe, die auf ihre Angebotspalette im Nachrichtenblatt hinweisen möchten, werden gebeten,
Wünsche und Änderungen bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bruder, Tel. 9811-12, gemeinde@gottenheim.de zu melden

Bürgermeisteramt

Die Bürgergemeinschaft Eichs-
tetten sucht für die Pflege-
wohngruppe Adlergarten wie-
der eine FSJ.

In unserer Pflegewohngruppe im Adlergarten
leben 11 Menschen, die in einer häuslichen und

angenehmen Atmosphäre rund um die Uhr ge-
pflegt, betreut und versorgt werden.
Zum 1. September suchen wir wieder eine
junge Frau, (mögl. ab 18 Jahre) die in unse-
rer Einrichtung ein Freiwilliges Soziales
Jahr absolvieren möchte.
Es erwartet sie ein angenehmes Betriebs-
klima in freundlichem Ambiente.

Aufgeschlossenheit, sowie zuverlässi-
ges und teamorientiertes Arbeiten, sozia-
le Kompetenzen und Freude am Umgang
mit älteren Menschen setzen wir voraus.
Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne
im Bürgerbüro, Bürgergemeinschaft Eichs-
tetten e.V., Hauptstraße 32,Tel.: 07663
948686.



Krimi-Lesung
von und mit Martin Gülich

Der in Freiburg lebende Schriftsteller Martin
Gülich wird am Freitag, den 10. Juni 2011 um
20 Uhr im Haus am Stockbrunnen in Merdin-
gen sein Buch „Septemberleuchten“ vorstel-

len - ein Roman über die archaische Dyna-
mik von Angst und Gewalt und dabei ein Kri-
minalstück mit unwiderstehlicher Sogwir-
kung, wie es in der Gegenwartsliteratur in
Deutschland selten zu finden ist.
Martin Gülich arbeitete als Software- und
Planungsingenieur, bevor er 1997 hauptbe-

ruflich als Schriftsteller tätig wurde. In den
folgenden Jahren erhielt er diverse Preise für
seine Werke und etliche Stipendien – u.a.
des Förderkreises deutscher Schriftsteller in
Baden-Württemberg.
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Über den Gartenzaun gespickt

Einladung zu einer Busexkursion zu blü-
henden Gärten im Hegau
Wer möchte nicht manchmal über den Gar-
tenzaun und die Hecke spicken, um in Ruhe
die Blütenvielfalt eines Gartens betrachten
zu können, die von draußen nur erahnt wer-
den kann? Genau dies bietet die Regional-
gesellschaft Naturgarten Kaiserstuhl GmbH
bei einer Exkursion im Rahmen der Natur-
garten-Kampagne an. Mit Unterstützung von
PLENUM wird für Samstag, den 2. Juli eine
eintägige Busexkursion ins Hegau organi-
siert, bei der verschiedene Gartenparadiese
und andere blühende Flächen besichtigt
werden können. Eine gute Gelegenheit, sich
mit anderen Gartenbesitzern, Gärtnern und
Gartenliebhabern auszutauschen und Anre-
gungen mitzunehmen.

Beginnen wird die Entdeckungstour mit einer
Führung durch einen großen Duft- und Würz-
kräutergarten. Hier können Sie Nase und Au-
gen mit Artemisien, Duftnelken, Minzen und
abendduftenden Mondscheinpflanzen ver-
wöhnen. Im Anschluss daran stehen zwei
parallele Angebote auf dem Programm: Ent-
weder der Besuch eines nach den Grund-
prinzipien der Permakultur, Geomantie und
des Feng-Shui gestal teten Lebens-
raum-Gartens, in dem Pflanzen, Tiere und
Menschen in Harmonie und Einklang mitein-
ander leben, oder eines Hausgartens, der
durch seine Naturbelassenheit besticht und
Lebens- und Wohlfühlraum für Mensch und
Tier bietet. Den Abschluss der Exkursion bil-
det ein Besuch in Steißlingen. Diese Ge-
meinde ist Mitglied im Netzwerk Blühender
Bodensee und hat zahlreiche kommunale
Grünflächen in blühende Landschaften ver-

wandelt. Artenreiche Sommer- und Dauer-
florwiesen sowie die entlang eines Radwegs
gesäten Wildblumen und Wildkräuter erfreu-
en nicht nur das menschliche Auge, sondern
verbessern auch das Nahrungsangebot für
Insekten und andere Tiere.
Start der Busexkursion ist um 7:30 Uhr in
Riegel bzw. um 7:50 Uhr in Gottenheim,
Rückkehr gegen 20 Uhr, Kostenbeitrag ca.
25 Euro inkl. Kaffeepause. Günstiges Mittag-
essen auf eigene Rechnung.
Bitte melden Sie sich bei der Geschäftsstelle
PLENUM, Matthias Hollerbach an (per Mail:
matthias.hollerbach@lkbh.de oder telefo-
nisch unter 0761 2187-5314). Hier erhalten
Sie auch nähere Informationen.



Tel.:
Polizeinotruf 110
Polizeiposten Bötzingen 07663 6053-0
(Mo.-Fr. 7.30 -12.00 Uhr
u. 13.30-16.30 Uhr)

Feuerwehr 112

Feuerwehrkommandant 0170 4065415

DRK Rettungsdienst/Notfallrettung 112

Krankentransporte 19222

Giftnotrufzentrale 0761 19240
Tierkörperbeseitigung 0761 506706
Rechtsanwalts-Notdienst 0761 72773

Wasserversorgung
Handy 0170 9103992
Büro 9450-0
Privat 6910

Erdgas 0180 2767767
Strom
EnBW Regional AG Regional-
zentrum Rheinhausen 0800 3629477

Ärztlicher Notfalldienst
samstags von 8.00 Uhr

bis montags 8.00 Uhr

Tel.: 01805 19292-3 00

Tierarzt
Bereitschaftsdienst der Tierärzte

zu erfragen unter: Tel.: 07667 9430810

Augenarzt
Auskunft bei der Uni-Augenklinik,
Tel.: 0761 2704001

Zahnarzt
Zahnärztliche Notrufnummer

Tel.: 0180 3222555-41

Zahnmed. Patientenberatung

Kostenlose Hotline 0800 4747800

Samstag, 11.06.2011

Apotheke am Gutshof
79224 Umkirch, Hauptstr. 9
Tel. 07665 51626
Sonntag, 12.06.2011

Europa-Apotheke Breisach
79206 Breisach am Rhein
Richard-Müller-Str. 3 C
Tel. 07667 942055
Montag, 13.06.2011

Silberberg-Apotheke
79353 Bahlingen am Kaiserstuhl
Hauptstr. 8, Tel. 07663 2641
Dienstag, 14.06.2011

Reben-Apotheke Vogtsburg
79235 Vogtsburg im Kaiserstuhl
(Oberrotweil), Hauptstr. 28 A
Tel. 07662 1818

Mittwoch, 15.06.2011

Apotheke zum Roten Fingerhut
79241 Ihringen
Bachenstr. 9, Tel. 07668 317
Donnerstag, 16.06.2011

St.-Martins-Apotheke Hochdorf
79108 Freiburg (Hochdorf)
Högestr. 11, Tel. 07665 2824
Freitag, 17.06.2011

Salus-Apotheke
79112 Freiburg (Waltershofen)
Sonnenbrunnenstr. 13
Tel. 07665 5020400

Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich

um 08.30 Uhr

Bürgermeisteramt

Hauptstraße 25, 79288 Gottenheim

Sprechzeiten:

Mo.-Fr., 8.00 - 12.00 Uhr

dienstags, 14.00 - 19.00 Uhr

Zentrale: 9811-0

Telefax 9811-40

E-Mail-Adresse:

gemeinde@gottenheim.de

Internet-Adresse:

www.gottenheim.de

Volker Kieber 9811-11

Bürgermeister

dienstlich zu Hause 9471213

v.kieber@gottenheim.de

Karin Bruder 9811-12
Sekretariat Bürgermeister
Gemeindeblatt

gemeinde@gottenheim.de

Ralph Klank 9811-10

Leiter des Hauptamtes

r.klank@gottenheim.de

Manuela Tulik 9811-13
Bürgerbüro, Soziales, Rente
Bürgerliches Engagement
Gewerbe

m.tulik@gottenheim.de

Max Dersch 9811-14

Hauptamt, Standesamt

m.dersch@gottenheim.de

Thomas Barthel 9811-17

Leiter des Rechnungsamtes

t.barthel@gottenheim.de

Rainer Dangel 9811-15

Gemeindekasse

r.dangel@gottenheim.de

Christiane Weber 9811-16
Rechnungsamt, Steuern
ch.weber@gottenheim.de

Andreas Schupp 9811-9
Bauamt
a.schupp@gottenheim.de

Bauhof
Bauhofleiter Gerd Zeißler
Tel. 972364
Handy 0172 7672232

Grünschnittsammelstelle
In Bötzingen, Schlossmattenstraße 23
beim Recyclinghof

mittwochs, 17.00 bis 20.00 Uhr

Abfallberatung des Landkreises
Tel. 01802 254648

Frau Wiehler, Tel. 0761 2187-8861

www.breisgau-hochschwarzwald.de

Uwe Klingenberg
Bezirkskaminfegermeister
0172 7646734 Mobiltelefon

07665 930297 Privat

u.klingenberg@arcor.de

Notariat/Grundbuchamt Freiburg
Tel.: 0761/2115-0

ALB - Abfallentsorgung des Landkrei-
ses Breisgau-Hochschwarzwald
Tel.: 0761 2187-8818
Fax: 0761 2187-78815

Beschwerde bei Nichtabholung
“Gelbe Säcke”:
Firma Sita, Tel. 0800 1889966

Staatliches Forstamt Staufen -
Forstrevier March
Revierförster Martin Ehrler

Tel.: 9472493, Handy 0162 2550715

Kindergarten
Frau Scheuble, Tel. 7278

kindergarten.gottenheim@se-go.de

Schule
Grundschule

Rektorin Judith Rempe

Tel.: 9471028, Fax: 9811-31

E-Mail: GHS-Gottenheim@t-online.de

Verlässliche Grundschule /
Kernzeitenbetreuung, Frau Hunn,
Tel.: 5290067, mobil: 0176 62339058

Auskünfte im Rathaus, Tel.: 9811-10

Kleinkindbetreuung "Schatzinsel"
Frau Herrmann, Frau Wenz

Tel. 5290176 und 0176 24976777

schatzinsel@gottenheim.de

Schulhausmeister

Giuseppe Maiolo, Handy 0176 24787568

Musikschule im Breisgau e.V.
Jugend- und
Erwachsenenbildung,
Vörstetter Straße 3
in 79194 Gundelfingen
Schulleiter Matthias Hinderberger
Tel.: 0761 589891
Fax: 0761 589893
E-Mail: msb@musikschule-breisgau.de

Soziale Einrichtungen

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111
Psychosoziale Beratungs-
und Behandlungsstelle für
Alkohol- und Drogenprobleme
Tel.: 0761 74112

Beratungsstelle für ältere Menschen
und deren Angehörige
Hauptstr. 25 in 79268 Bötzingen

Tel. 07663 9148835

Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V.
Geschäftsführer

Michael Szymczak, Hauptstr. 25

in 79268 Bötzingen

Tel. 07663 4077

www.sozialstation-boetzingen.de

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Bötzingen-Gottenheim
Die herzliche Betreuung zu Hause: Stun-
denweise Hilfe in allen Bereichen des

häuslichen Alltags. Im Alter, bei Krank-
heit und Behinderung.
Einsatzleiter A. Henninger
Sonnhalde 4 in 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 949484
E-Mail: nbh.boetzingen@web.de

Diakonisches Werk im Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag

von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und

14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Tel. 07667 942286

Familienpflege des Caritasverbandes
für den Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald
Krankheit, Kur, Geburt.

Ihre Familie braucht Hilfe?

Ansprechpartner unter

Tel. 0761 8965-451

Integrationsfachdienst
im Landkreis

Breisgau-Hochschwarzwald

Beratungsstelle für schwerbehinderte, psy-

chisch erkrankte und hörbehinderte Arbeit-

nehmerInnen und deren Arbeitgeber

Holzmarkt 8 in 79098 Freiburg

Tel.: 0761 36894-500

Fax: 0761 36894-455

ifd@ifd-freiburg.de

Termine nach Vereinbarung.

Der Integrationsfachdienst ist eine Ein-

richtung des Caritasverbandes für den

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

e. V. und arbeitet in Strukturverantwor-

tung des Kommunalen Verbandes für Ju-

gend und Soziales Baden-Württemberg.

Hospizgruppe Eichstetten
Begleitung von Schwerkranken,

Sterbenden und deren Angehörigen

Tel.: 07663 3757

0160 96837846

07663 50126


